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1. Definition Mikroenergie-Systeme 

Dezentrales EnergieDezentrales EnergieDezentrales EnergieDezentrales Energie----
system basierend auf system basierend auf system basierend auf system basierend auf 
MikroenergieMikroenergieMikroenergieMikroenergie----AnlagenAnlagenAnlagenAnlagen. 

Stellt eine Energieversor-
gung für z.B. Haushalte, 
Klein-Gewerbe oder 
landwirtschaftliche 
Betriebe bereit. 

Energiebereitstellung ist 
räumlich gesehen an den 
Bedarf gekoppelt.



2. Relevanz des Themas 

Keine adKeine adKeine adKeine adääääquate Energieversorgung: quate Energieversorgung: quate Energieversorgung: quate Energieversorgung: 1.4 Milliarden Menschen haben 
weltweit keinen Zugang zu einer modernen und sauberen Energiever-
sorgung. 85 Prozent dieser Menschen leben in ländlichen Regionen der 
Entwicklungsländer (IEA/UNDP/UNIDO 2010).

UN Millennium Development GoalsUN Millennium Development GoalsUN Millennium Development GoalsUN Millennium Development Goals: Der Zugang zu sauberem Wasser und 
modernen Energiedienstleistungen wird als wesentlich zur Erreichung aller 
acht Ziele erachtet (UN The Millenium Development Goals 2000).

Mangel an staatlichen FinanzmittelnMangel an staatlichen FinanzmittelnMangel an staatlichen FinanzmittelnMangel an staatlichen Finanzmitteln in ELin ELin ELin EL zum Ausbau nationaler bzw. 
regionaler Stromverteilungsnetze. 

Ineffizienz sowie GesundheitsgefIneffizienz sowie GesundheitsgefIneffizienz sowie GesundheitsgefIneffizienz sowie Gesundheitsgefäääährdunghrdunghrdunghrdung durch bestehende/informelle 
Energiewandlungstechnologien in EL.

Favorisierung von Erneuerbaren EnergienFavorisierung von Erneuerbaren EnergienFavorisierung von Erneuerbaren EnergienFavorisierung von Erneuerbaren Energien als Beitrag zum Klimaschutz 
(v. a. in IL). 



3. Anliegen/Fragestellung 

Welchen Beitrag leistet die 
Implementation von technischen 
Innovationen in Form von 
Mikroenergie-Systemen zur 
Armutsminderung in bisher nicht 
elektrifizierten ländlichen Regionen 
Sri Lankas?

Abbildung: Renewable Energy for Rural Economic Development 2010:
Geographic Distribution of Off-Grid Projects Approved under RERED & 
RERED-Additional Financing zum 30 Jun 2010. 

Solar Home
Systems

Wasserkraft

Biomasse in 
Form einer 
Holzvergaser-
anlage 

Verbesserte bzw. 
energieeffiziente 
Herde



4. Vorgehen 

EntwicklungEntwicklungEntwicklungEntwicklung
ArmutsminderungArmutsminderungArmutsminderungArmutsminderung

TechniksoziologieTechniksoziologieTechniksoziologieTechniksoziologie
Soziotechnische SystemeSoziotechnische SystemeSoziotechnische SystemeSoziotechnische Systeme

1. Armutskonzepte:
Ressourcenansatz/ Absolute Armut
Lebenslagenansatz/Relative Armut
Minimum Basic Need Approach
Fähigkeitenansatz (Sen/Nussbaum)
Sen, Amartya/Nussbaum, Martha 1993:
Capability and Well-Being. In: Sen, A.  
Nussbaum, M. (Hrsg.) 1993: The Quality of Life, 
Oxford, S. 30–53  

• Entwicklungspolitik:
Mehrdimensionale Herangehens-
weise (Rauch, Theo)

Sustainable Rural Livelihood 
Approach

1. Soziotechnische Systeme (Sydow):
MES als organisierte Menge von 
Menschen und Technologien, um ein 
spezifisches Ergebnis zu erreichen

2. Qualitative Netzwerkforschung zur
Untersuchung gesellschaftlich-
technologischer Netzwerke mittels der 
Akteur Netzwerk Theorie (ANT)

3. Implementationsforschung zur
Differenzierung von Regelungstypen



5. Methode 

Netzwerkforschung 

Netzwerke als grenzüberschreitende Kooperation, „wenn sich ein Phänomen 
nicht in Begriffen wie System, Organisation oder In teraktion fassen lässt. 
Immer geht es um die um die Verknüpfung mit etwas A ndersartigem, das sich 
nicht in den Kategorien des jeweiligen Bezugssystem s „vermessen“ lässt 
(…).“ (Weyer 2000)

Beispiele hierfür sind 

• Koordination über Systemgrenzen hinweg (Politik und Wirtschaft),

• Koordination unterschiedlicher Funktionen (Fertigung und Vertrieb),

• Überbrückung kultureller Barrieren (Konzern und Bürgerinitiative), 

• Verknüpfung unterschiedlicher Interessen (Unternehmen mehrerer Branchen), 

• Kooperation menschlicher und nicht-menschlicher Akteure  => ANT 

Rekonstruktion der konkreten Praxis, Interaktionen und Handlungen der Subjekte in 
ihrem Kontext => Vernetzungs- und Netzwerkarbeit



5. Methode 

Der Systemblick auf Innovation: Die ANT als HerangehensweiseDer Systemblick auf Innovation: Die ANT als HerangehensweiseDer Systemblick auf Innovation: Die ANT als HerangehensweiseDer Systemblick auf Innovation: Die ANT als Herangehensweise

ANT: Allianzen nachverfolgende Darstellung zwischen Menschen = MANT: Allianzen nachverfolgende Darstellung zwischen Menschen = MANT: Allianzen nachverfolgende Darstellung zwischen Menschen = MANT: Allianzen nachverfolgende Darstellung zwischen Menschen = M und Nichtund Nichtund Nichtund Nicht----
Menschen bzw. Technik = NM (Menschen bzw. Technik = NM (Menschen bzw. Technik = NM (Menschen bzw. Technik = NM (AkrichAkrichAkrichAkrich////LatourLatourLatourLatour 2006: 404) 2006: 404) 2006: 404) 2006: 404) 

M M M M –––– M M M M –––– M M M M –––– M  M  M  M  –––– NM NM NM NM –––– M M M M –––– NM NM NM NM –––– NM NM NM NM ---- NM NM NM NM –––– NM NM NM NM ---- NM  NM  NM  NM  ---- M M M M –––– NM NM NM NM ---- MMMM---- M M M M –––– M M M M 

Grundsätzlich 
gewählte Technologie

Soziale Beziehungen
Einwirkung der 

Gesellschaft 
auf die Technik 

Maschine bzw. Technik

Konkrete Verbreitung Einwirkung der Technik 
auf die Gesellschaft 



5. Methode 

Empirische UntersuchungEmpirische UntersuchungEmpirische UntersuchungEmpirische Untersuchung

Die empirischen Untersuchungen fanden von Oktober bis November 2008 in Sri 
Lanka statt. 

• 60 Interviews mit Nutzerinnen und Nutzern von MES

• Interviews mit beteiligten Solarfirmen

• Interviews mit der Institution „SEEDS“, die Kleinkredite für MES vergibt

• Interviews mit einer Ingenieurfirma aus dem Bereich Wasserkraft- und 
Holzvergaseranlagen

• Interview mit dem Leiter des Programms „Renewable Energy for Rural
Economic Development – RERED“ in Sri Lanka

• Interviews mit Experten zu den energiepolitischen Rahmenbedingungen
in Sri Lanka 



Solarfirmen in Sri LankaSolarfirmen in Sri LankaSolarfirmen in Sri LankaSolarfirmen in Sri Lanka

Soziale Soziale Soziale Soziale 
Beziehungen/Beziehungen/Beziehungen/Beziehungen/
NetzwerkNetzwerkNetzwerkNetzwerk

TechnikTechnikTechnikTechnik
bzw. Maschinebzw. Maschinebzw. Maschinebzw. Maschine

ImplementierungsImplementierungsImplementierungsImplementierungs---- bzw. bzw. bzw. bzw. 
VerbreitungsverfahrenVerbreitungsverfahrenVerbreitungsverfahrenVerbreitungsverfahren

Neue 
Absatzmärkte 

(„BoP“) CSR/Image

Neue 
Kreditfelder

Armuts-
minderung

Markt-
orientierung

„„„„Zwei-Hand
Modell“

Keine
Deep
Cycle

Batterien

Keine
ausschl.

Licht-
systeme 

Begrenzte 
Garantie u.a.
für Batterien

Keine
Datalogger

DesignerDesignerDesignerDesigner
bzw. bzw. bzw. bzw. 

Shell u.Shell u.Shell u.Shell u.
SolarSolarSolarSolar----
firmenfirmenfirmenfirmen

konzipierenvereinbaren

SHS wird durch SHS wird durch SHS wird durch SHS wird durch 
Kleinstkredite mit einerKleinstkredite mit einerKleinstkredite mit einerKleinstkredite mit einer
Laufzeit von 3 JahrenLaufzeit von 3 JahrenLaufzeit von 3 JahrenLaufzeit von 3 Jahren
u. Teilsubventionen an u. Teilsubventionen an u. Teilsubventionen an u. Teilsubventionen an 

Haushalte in nichtHaushalte in nichtHaushalte in nichtHaushalte in nicht
elektrifizierten Regionenelektrifizierten Regionenelektrifizierten Regionenelektrifizierten Regionen

Sri Lankas verkauftSri Lankas verkauftSri Lankas verkauftSri Lankas verkauft

SHS hat einen speziellen SHS hat einen speziellen SHS hat einen speziellen SHS hat einen speziellen 
technischen Zuschnitt, technischen Zuschnitt, technischen Zuschnitt, technischen Zuschnitt, 

damit die Maschine damit die Maschine damit die Maschine damit die Maschine üüüüber ber ber ber 
Kleinkredite finanziert Kleinkredite finanziert Kleinkredite finanziert Kleinkredite finanziert 

werden kann werden kann werden kann werden kann 

Einwirkung der Gesellschaft auf die Einwirkung der Gesellschaft auf die Einwirkung der Gesellschaft auf die Einwirkung der Gesellschaft auf die 
konkrete Maschinekonkrete Maschinekonkrete Maschinekonkrete Maschine

Strom-
versorgung

REREDREREDREREDRERED

Regierung Regierung Regierung Regierung 
Sri LankaSri LankaSri LankaSri Lanka

WeltbankWeltbankWeltbankWeltbank

SEEDSSEEDSSEEDSSEEDS

PV ProduzentenPV ProduzentenPV ProduzentenPV Produzenten
(Shell Solar) (Shell Solar) (Shell Solar) (Shell Solar) 

SEEDSSEEDSSEEDSSEEDS
SolarfirmenSolarfirmenSolarfirmenSolarfirmen

6.6.6.6. Anwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANT
DekonstruktionDekonstruktionDekonstruktionDekonstruktion der mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solar HomeHomeHomeHome Systems in Systems in Systems in Systems in 
Sri LankaSri LankaSri LankaSri Lanka



Technik bzw. Technik bzw. Technik bzw. Technik bzw. 
MaschineMaschineMaschineMaschine

PV Panel: Geringe
Kapazität während
Regenzeit und bei
falscher Installation

Alte, ineffiziente 
Endgeräte und höherer
Strombedarf sorgen für

zu starke Tiefenentladung der 
Akkumulatoren (Batterien)

Akkumulatoren haben 
eine durchschnittliche 
Lebensdauer von maxmaxmaxmax.

2 ½ Jahren 

Verkabelung führt zu 
Problemen (Lehmwände
Feuchtigkeit, Mäusefraß

SHS NutzerinnenSHS NutzerinnenSHS NutzerinnenSHS Nutzerinnen
Und NutzerUnd NutzerUnd NutzerUnd Nutzer

Einwirkung der MaschineEinwirkung der MaschineEinwirkung der MaschineEinwirkung der Maschine
und Verbreitungsund Verbreitungsund Verbreitungsund Verbreitungs----

mechanismen auf die mechanismen auf die mechanismen auf die mechanismen auf die 
GesellschaftGesellschaftGesellschaftGesellschaft

++++ Elektrisches Licht =
bessere Rahmenbedingungen 
für das Lernen der Kinder und 

für die Hausarbeit

---- Einkommen ist
unregelmäßig und 
reicht im Fall der 

Ärmsten der Armen 
nicht aus, um Kredite 
zurück zu bezahlen

+ + + + 
größere
Sicher-

heit

---- Ausfall 
der 

Batterien 
führt 
meist

zu erneuter
Kerosin-
nutzung

++++ Bessere
Kommunikations-
und Partizipations-

möglichkeiten

- I. d. R.
keine zusätzl.
Einkommen

HandelsHandelsHandelsHandels----
vertretervertretervertretervertreter an

SHSSHSSHSSHS

Gleichstromgeräte
oder Wechselrichter

sind notwendig

werden verkauft durch

6.6.6.6. Anwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANT
DekonstruktionDekonstruktionDekonstruktionDekonstruktion der mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solar HomeHomeHomeHome Systems in Systems in Systems in Systems in 
Sri LankaSri LankaSri LankaSri Lanka



6.6.6.6. Anwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANT
DekonstruktionDekonstruktionDekonstruktionDekonstruktion der mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solar HomeHomeHomeHome Systems in Systems in Systems in Systems in 
Sri LankaSri LankaSri LankaSri Lanka

SHS NutzerinnenSHS NutzerinnenSHS NutzerinnenSHS Nutzerinnen
Und NutzerUnd NutzerUnd NutzerUnd Nutzer

MikrofinanzMikrofinanzMikrofinanzMikrofinanz----
institutioninstitutioninstitutioninstitution
SEEDSSEEDSSEEDSSEEDS

StaatStaatStaatStaat

SolarfirmenSolarfirmenSolarfirmenSolarfirmen

SHSSHSSHSSHS

Zentrale 
Elektrifizierung wird stärker 

subventioniert und ist für 
Verbraucher billiger

Einkommen 
nicht 

ausreichend

bleiben
Schuldner

Nimmt sich 
SHS als

Sicherheit
Lagert es 

ein

The Observer, 3. January 2010:

Shell accused of abandoning solar power
buyers in the developing world

Row over responsibility for sold-off systems has left
Sri Lankan communities unable to replace faulty 
equipment

SHS erleiden SHS erleiden SHS erleiden SHS erleiden 
ReputationsReputationsReputationsReputations----

verlustverlustverlustverlust und SEEDSund SEEDSund SEEDSund SEEDS
gergergergeräääät in finanziellet in finanziellet in finanziellet in finanzielle
SchwierigkeitenSchwierigkeitenSchwierigkeitenSchwierigkeiten

Schlechte 
Wartung, da Regionen 
sehr abgelegen sind u. 
zu kurze Garantiezeiten 

im Verhältnis zu den 
Kreditrückzahlungszeit-
räumen gewährt werden

Zahlen nicht 
zurück an

Kredit
SHS Sub-

ventionierung
stagniert

Ungeplante und 
unabgestimmte 
Netzerweiterung



Zwischenfazit SHS:Zwischenfazit SHS:Zwischenfazit SHS:Zwischenfazit SHS:
Wichtiger Einfluss der Implementierungs- bzw. Verbreitungsverfahren auf die 
Technikgestaltung und entsprechende gesellschaftliche Folgen. 

Nicht nur die technischen Artefakte im engeren Sinne sondern 
auch die Verbreitungsverfahren von Technologien sind 
wesentlich für deren Funktionsfähigkeit.

Die Verständigung auf bestimmte Implementierungsformen 
schränkt die Auswahl der ME Technologien ein.  

6.6.6.6. Anwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANT
DekonstruktionDekonstruktionDekonstruktionDekonstruktion der mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solar HomeHomeHomeHome Systems in Systems in Systems in Systems in 
Sri LankaSri LankaSri LankaSri Lanka



Dorfgemeinschaft Dorfgemeinschaft Dorfgemeinschaft Dorfgemeinschaft 
bzw. Reprbzw. Reprbzw. Reprbzw. Reprääääsentant sentant sentant sentant 

(M(M(M(Möööönch)nch)nch)nch) IngenieurbIngenieurbIngenieurbIngenieurbüüüürorororo Electricity ConsumerElectricity ConsumerElectricity ConsumerElectricity Consumer
SocietySocietySocietySociety

VerbreitungsVerbreitungsVerbreitungsVerbreitungs----
mechanismusmechanismusmechanismusmechanismus

stellt 
Kontakt 
her zu

Analysiert die lokalen Ressourcen;  
informiert interessierten Teil 
der Dorfgemeinschaft über

Möglichkeiten der Elektrifizierung und 
erläutert die notwendigen 

Voraussetzungen (u. a. Gründung 
einer Genossenschaft) 

gründet 
sich, 

stellt Antrag bei der 
Lokalregierung 

und wirbt
Gelder ein

und

KonzeptKonzeptKonzeptKonzept
ffffüüüür Wasserr Wasserr Wasserr Wasser----
kraftanlagekraftanlagekraftanlagekraftanlage::::

BauBauBauBau----, Finanzierungs, Finanzierungs, Finanzierungs, Finanzierungs----
und Beteiligungsund Beteiligungsund Beteiligungsund Beteiligungs----

Arbeitsplan   Arbeitsplan   Arbeitsplan   Arbeitsplan   erstellen

Entwicklung des 
Dorfes voranbringen 

Aufträge aquirieren Gründung einer Genossenschaft 
und erstes Engagement als Voraussetzung

Stromversorgung
zuverlässiger als nationales

Stromnetz  

Für die Mitgliedschaft kommen nur Menschen
in Frage, die in einem Radius von ca. 2 km um den 
Wasserlauf bzw. den Wassergenerator wohnen

Soziale Soziale Soziale Soziale 
Beziehungen/NetzwerkBeziehungen/NetzwerkBeziehungen/NetzwerkBeziehungen/Netzwerk

6.6.6.6. Anwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANT
DekonstruktionDekonstruktionDekonstruktionDekonstruktion einer genossenschaftlicheneiner genossenschaftlicheneiner genossenschaftlicheneiner genossenschaftlichen
Elektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels Wasserkraft



6.6.6.6. Anwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANT
DekonstruktionDekonstruktionDekonstruktionDekonstruktion einer genossenschaftlicheneiner genossenschaftlicheneiner genossenschaftlicheneiner genossenschaftlichen
Elektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels Wasserkraft

Electricity Electricity Electricity Electricity 
ConsumerConsumerConsumerConsumer

SocietySocietySocietySociety
IngenieurbIngenieurbIngenieurbIngenieurbüüüürorororo

WasserWasserWasserWasser----
kraftanlagekraftanlagekraftanlagekraftanlage mit mit mit mit 
MaschinenhausMaschinenhausMaschinenhausMaschinenhaus

und lokalemund lokalemund lokalemund lokalem
StromnetzStromnetzStromnetzStromnetz

BankBankBankBank UNDP undUNDP undUNDP undUNDP und
REREDREREDREREDRERED

Gibt
Kredit

geben
Zuschuss

Technik bzw. Technik bzw. Technik bzw. Technik bzw. 
MaschineMaschineMaschineMaschine

WasserWasserWasserWasser----
lauflauflauflauf

StaatStaatStaatStaat

Nutzerinnen Nutzerinnen Nutzerinnen Nutzerinnen 
und Nutzerund Nutzerund Nutzerund Nutzer
= Mitglieder= Mitglieder= Mitglieder= Mitglieder

der ECS der ECS der ECS der ECS 

Einwirkung der MaschineEinwirkung der MaschineEinwirkung der MaschineEinwirkung der Maschine
und Verbreitungsund Verbreitungsund Verbreitungsund Verbreitungs----

mechanismen auf die mechanismen auf die mechanismen auf die mechanismen auf die 
GesellschaftGesellschaftGesellschaftGesellschaft

Technik ist zuverlässig, 
wartungsarm und stellt 24

Stunden am Tag 
Wechselstrom
zur Verfügung  

Elektrizität  = 
Höhere 

Lebensqualität

Einspar-
potential im

Vergleich zur
vorherigen EV 

- I. d. R.
keine zusätzl.
Einkommen

Zwei-
teilung

des Dorfes

liefert 
Strom an

Bauen
Wasserzuläufe und 

Wassersperre, 
Maschinenhaus
und Stützpfeiler

macht das
Controlling, 

baut Generator ein
und ist zuständig

für Ver-
kabelung

Genehmigt Anlage im 
Vorfeld und kontrolliert



6.6.6.6. Anwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANT
DekonstruktionDekonstruktionDekonstruktionDekonstruktion einer genossenschaftlicheneiner genossenschaftlicheneiner genossenschaftlicheneiner genossenschaftlichen
Elektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels WasserkraftElektrifizierungsstrategie mittels Wasserkraft

Zwischenfazit Wasserkraftanlage:Zwischenfazit Wasserkraftanlage:Zwischenfazit Wasserkraftanlage:Zwischenfazit Wasserkraftanlage:

Der Zugang zu natürlichen Ressourcen hat einen wesentlichen Einfluss auf 
die Wahl des technischen Artefakts und damit - im Sinne der In- oder Exklusion -
Einfluss auf die Art der Implementation der Technologie 

Teilhabe wird auch durch „die verfügbaren Ressourcen“
verteilt bzw. zugewiesen.

Bestimmte technische Systeme benötigen die Teilhabe der 
Nutzerinnen und Nutzer, um implementiert und langfristig
erfolgreich betrieben werden zu können. 



6.6.6.6. Anwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANTAnwendung ANT
DekonstruktionDekonstruktionDekonstruktionDekonstruktion der mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solarder mikrofinanzierten Solar HomeHomeHomeHome Systems in Systems in Systems in Systems in 
Sri LankaSri LankaSri LankaSri Lanka
Die Intentionen der SHS Nutzer(innen) beim Kauf stimmen nicht mit den 
Vorstellungen der die Technik implementierenden Akteure überein:

SHS Nutzerinnen und Nutzer:

• verbesserte Lebensqualität
• monetäres Einsparpotential 
• bessere Rahmenbedingungen für die Zukunftsentwicklung 

ihrer Kinder

• aber i. d. R. nicht die Erwartung, dass die Einkommenssituation 
durch die Implementation von SHS verbessert wird 

Technik implementierende Akteure: 

• Betonen besonders die Chancen von wirtschaftlicher Entwicklung 
durch die Implementation von SHS und legitimieren damit 
die Vergabe von Mikrokrediten und eine marktförmige Verbreitung



6.6.6.6. Anwendung ANT Anwendung ANT Anwendung ANT Anwendung ANT 
Kategorisierung der InnovationsmodelleKategorisierung der InnovationsmodelleKategorisierung der InnovationsmodelleKategorisierung der Innovationsmodelle
Die Innovationsformen lassen sich folgendermaßen kategorisieren:

“breakthrough implementation model”:

Verbreitung standardisierter Systeme auf der Basis von Marktmechanismen (z. B. durch 
Handelsvertreter). Käuferbasis wird beispielsweise durch Mikrofinanzangebote in 
Kombination mit einer geringfügigen Anschaffungssubvention vergrößert, wodurch ein 
(selbsttragender) Markt für Solarfirmen geschaffen werden soll.

„spatially limited implementation model“:

Lokale Gegebenheiten (z. B. Ressourcenverfügbarkeiten, angemessene und handhabbare 
Technologien und Sozialstrukturen) entscheiden über den Erfolg dieser 
Implementierungsstrategie. Partizipative Herangehensweisen werden gewählt, da die 
Beteiligung der lokalen Bevölkerung wichtig ist, um Anlagen finanzieren und betreiben zu 
können. 

„local bricolage implementation model“:

Hier geht es um lokal gefertigte und sehr einfache Technologien, (z. B. energie-effiziente 
Herde), deren Bedeutung für gesellschaftliche Innovation häufig übersehen wird.



7. Ergebnisse der MES Nutzer(innen) Befragung in 
Sri Lanka

Überwiegende Mehrheit der Befragten verbindet mit der neuen Energieversorgung 

• Erhöhung der Lebensqualität, 

• bessere Rahmenbedingungen für den schulischen Erfolg der Kinder. 

Vorteile des elektrischen Lichts werden hervorgehoben, da   

• wesentlich sicherer und keine gesundheitlichen Belastungen,  

• flexiblere Einteilung der Hausarbeiten möglich wird. 

Generell dominierte Nutzung für konsumtive Zwecke (Radio und TV-Nutzung). 

Beitrag zur Verbesserung der Einkommenssituation in erster Linie durch Einsparung 
oder Substitution der vorherigen Energiekosten. Galt in Sri Lanka nicht für SHS. 

Voraussetzungen für eine Mikrofinanzierung sind daher nur sehr begrenzt gegeben. 

denn: MES leisten einen Beitrag zu Armutslinderung aber kurz- und mittelfristig 
nicht zu materieller Armutsminderung .



8. Beitrag zur methodischen Diskussion

1. Mit der ANT kann ein klareres Bild über die Zusammenhänge der 
sozialen Netzwerke, der verfügbaren Ressourcen und technischen 
Elemente gewonnen werden. 

2. Entscheidungen die bzgl. eines spezifischen Designs oder hinsichtl. 
einer bestimmten Implementationsstrategie getroffen werden (z. B. 
stärker marktorientierte versus kooperative Implementationsverfahren) 
haben einen starken Einfluss auf die Interaktion der Nutzer(innen) mit 
der jeweiligen Technologie. 

3. Die Visualisierung der vorhandenen Beziehungen und Einflussfaktoren 
durch die ANT ermöglicht eine bessere Verständigung zwischen 
Ingenieur(inn)en und Sozialwissenschaftler(inne)n möglich.

4. Die ANT ermöglicht eine Balance zwischen Detailtiefe auf der einen 
und Umfassendheit auf der anderen Seite.



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


